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Der Buchstabe ist ein Schelm,

 die Silbe ein Witzbold,
und erst das Wort,

die reinste Katastrophe.
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Gott der Allmächtige schuf das Wort,
der Teufel ersann die Rechtschreibung.

Was ist der Unterschied zwischen Gläubigen und Gläubigern?
Gläubige haben ein R wie Ratio zu wenig, 

 Gläubiger ein R wie Risiko zu viel!

Ein Versprechen vor der Wahl ist 
nach der Wahl … nur ein Versprecher.

Aus manchem Traum wurde ein Trauma.

 Im Einkaufszentrum:
Beim Einparken gibt es noch Probleme,
dafür geht das Einpacken immer besser!

Bürde dir nicht mit Lust eine Last auf!

Lobbyisten unter sich:
Gebt dem Köter einen Köder.

Pressemeldung:
Der tonnenschwere Felsblock 

donnerte den Hang hinunter und
zerschmetterte die Schafherde zu Döner-Kebab.

Vor lauter Daten keine Taten!

Jedem Bürger seine Burger.

Bei so vielen Funktionären …
 kann nichts funktionieren.

Vor Gericht:

Spärlich bekleidet begleitete sie mich 
in meine Wohnung, entkleidete sich,

aber ich konnte ihr gerade noch entgleiten.

»Gerecht« bei Gericht ist wohl ein Gerücht.

Kronzeugenregelung:
Wenn nur einer auspackt, 

können die anderen einpacken.

Juristische Stilblüten:
Er erlebte es noch, sie zu überleben. 

Ihre Art, sich zu verteidigen,
veranlasste den Richter, 

sie zu vereidigen. 

Vor diesem Hintergrund …
stieß er sie in den Abgrund!
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Ich bin gerne EU-Bürger, 
 aber EU-Bürge?

Batman kämpft gegen bad men.

 Im Wertpapiergeschäft führt manch 
übereilter Schritt zu Schrott. 

Manch Spitzensportler …
war ein Spritzensportler.

Mediation regt an zu Meditation.

 Aussteiger leben lieber in der Urzeit …
als nach der Uhrzeit. 

Der Rhein war einmal rein? 

Ohne Einkommen kein Auskommen!

Mich faszinieren unbenannte Berge,
unbekannte Menschen,
unbemannte Yachten.

Die Überbevölkerung der Erde begann, 
als man Ackerbau und Unzucht betrieb. 

Anhören heißt noch lange nicht Erhören.

Die bessere Hälfte ist oft die bösere.

Beim Gentlemandelikt ist es eben egal,
ob legal oder illegal.

Der große Abstand zum Anstand 
ist Dauerzustand.

Manch Wunschtraum endet in einen Albtraum. 

Mit seinem Kapital …
schlug er ein neues Kapitel auf. 
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Manch Jungunternehmer beginnt gescheit,
wird nicht gescheiter und endet gescheitert.

Unterm Strich gehen alle auf den Strich.

Unsere Forderung lautet: Mehr Förderung!

Schein oder Sein, das ist die Frage!

Manche lieben das Duett, andere das Duell!

Heute Genuss, morgen Verdruss! 

Schlussfolgerung aus der Immigrations- und Kriminalstatistik:
Netto kamen nur nette Menschen nach Österreich!

Pauschalreisen sind billig, und Komfort …
kommt vor!

Das Hauptproblem der USA …
ist ein Hautproblem.

Gesundheit … 

und andere ansteckende Krankheiten.

Lachen ist gesund.

Lächeln ist Empathie.

Eine zärtliche Hand lindert Schmerz.

Gesunde Menschen schenken Lebenskraft.
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Liebe ist die beste Medizin.
Wegen unerwünschter Nebenwirkungen

fragen Sie Ihren Psychiater.

Macht euch keine Sorgen:
Fast Food vergeht so schnell wie die Jugend.

Jetzt reicht es mit dem Hochwasser:
Reinstes Quellwasser wird auch tödlich,

wenn die Dosierung nicht stimmt.

Ein Hypochonder ist schnell geheilt:
Leg seine Hand auf die heiße Herdplatte. 

Liebe geht bekanntlich durch den Magen,
unglückliche Liebe schlägt sich auf ihn. 

Spitzensportler leben von ihrer Gesundheit.

Ich finde immer einen Grund zu lachen, 
 … notfalls über mich. 

Die gefährlichste Krankheit 
ist die Dummheit.

Gute und schlechte Laune sind ansteckend,
 aber du kannst wählen, von welcher du dich anstecken 

lässt.

Je unerträglicher der Eingriff für den Patienten,
desto einträglicher für den Arzt.

 Wenn ich Husten habe, gehe ich zum Arzt.
Manche gehen ins Konzert.

Manches Wrack fühlt sich verjüngt im Frack.


